
 

Grundwissen 
 

Katholische Religionslehre 
 

6. Klasse 
 

Allgäu-Gymnasium 
Kempten 

 
 
1. Ordne richtig zu! 
 

neues Leben (Frühlingsbeginn) – Heiliger Geist – Auferstehung Jesu – Licht in tiefster Nacht – 

Geburtstag der Kirche – Geburt Jesu 
 

Weihnachten Ostern Pfingsten 

Licht in tiefster Nacht neues Leben (Frühlingsbeginn) Heiliger Geist 

Geburt Jesu Auferstehung Jesu Geburtstag der Kirche 

  
2. Vervollständige folgenden Lückentext! 
 
Der Sonntag ist der Tag des Herrn. An ihm feiern die Christen die Auferstehung Jesu. Er ist der erste Tag 

der Woche. 

 
3. Formuliere die Goldene Regel, wie sie in Mt 7,12 zu lesen ist! 
 
Alles, was ihr also von anderen erwartet, das tut auch ihnen! 
 
4. Propheten 
 
a) Was ist ein biblischer Prophet? 
 
Sprecher, Rufer im Namen Gottes, der für Gerechtigkeit eintritt 
 
b) Nenne zwei biblische Propheten? 
 
z.B. Samuel, Natan, Jesaja, Elija, Jeremia 
 
5. Wie heißen die ersten drei Könige Israels? Ordne Sie zeitlich ein (ungefähre Jahresangabe)! 
 
Saul 

David 

Salomo 
 
6. Was versteht man unter einem salomonischen Urteil? 
 
Es ist ein weises und gerechtes Urteil. 
 
7. Was ist ein Kreuzweg? 
 
Die Stationen des Leidens Jesu werden betend mitgegangen. 
 
 

um 1000 v. Chr. 



8. Hätte man die Kreuzigung und die Auferstehung Jesu fotografieren können, wenn es damals 
die technischen Möglichkeiten gegeben hätte? Begründe! 

 
Kreuzigung  ja: Tatsache, historisches Ereignis 
 
Auferstehung  nein: Glaubenssache; Hoffnung darauf, dass mit dem Tod nicht alles zu Ende ist 
 
9. Welche unterschiedlichen Bedeutungen hat das Wort „glauben“? 
 

 vertrauen, hoffen: „Ich glaube an die Auferstehung, an Gott.“ 
 

 nicht wissen, vermuten: „Ich glaube, dass das Wetter morgen schön wird.“ 
 

 

 
 
 
10. Vervollständige folgenden Lückentext! 
 
Paulus bzw. Saulus war ein frommer und schriftgelehrter Jude. Laut Apostelgeschichte verfolgte er die 

ersten Christen. Vor der Stadt Damaskus jedoch hatte er ein(e) Vision / Bekehrungserlebnis und kam 

zum Glauben an Jesus Christus. Er verbreitete die frohe Botschaft über die Grenzen des Judentums hinaus 

im ganzen Mittelmeerraum und gilt als Missionar der Völker. Der Legende nach starb er um 65 n. Chr. in 

Rom als Märtyrer durch das Schwert. 


